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« 331

gesunden Menschenverstand gestalten, Tas Rechnen, das schreiben, das Zeichnen

— und die religiöse Spitze! Ist in der Schule zu wenig Religion, nun so

erteile der Geistliche mehr Stunden, man wird ihm Zeit gebe»; aber sreilich
ist es die Frage, ob er an der Mehrarbeit seine Freude haben wird.

Die geistliche Schulaufsicht ist unter aufgeklärte» Männern ein längst
überwundener Standpunkt, Der Priester soll asterding« Aussicht und zwar eine

reckt strenge führen: er beaufsichtige sich selbst, damit er seinen Neligionsnnter-
richt pünktlich und gewissenhafl erteile, von seinen Stunden aber dem Lehrer
kein« ausbürde, fälschlich vorgebend, seelsorgliche Arbeiten hindern ihn am
Kommen. Im Ilebrigen begnüge er sich mit der Kirche, Streikt er die Hand
nach der Schule aus, dann gibt es darauf keine Antwort als - bin» ponminui»!'

b.

KLerzitienhaus Aetdkirch.
Htmeinschaftlich, KFerjitie» 1912.

Für Priester:
Vom Abend des 17, Juni bis zum Morgen des 21. Juni,
Vom Abend des 22, Juli bis zum Morgen des 26, Juli,
Vom Abend des 5, August bis zum Morgen des 9, August.
Vom Abend des 19. August bis zum Morgen des 2!. August.
Vom Abend des 26. August bis zum Morgen des 31, Aug. (4 Tage»
Vom Abend des 2. September bis zum Morgen des 6, September,
Vom Abend des 16. September bis zum Morgen des 26, September,
Vom Abend des 7. Oktober bis zum Morgen des l>, Oktober.
Vom Abend des 14. Oktober bis zum Morgen des 18, Ollober.
Vom Abend des 21. Oktober bis zum Morgen des 25, Oktober.
Vom Abend des 5. November bis zum Morgen des 9. November.

Für Herren ans gebildeten Stünden:
Vom Abend des 26. Juni bis zum Morgen de« 36. Juni,
Vom Abend des 10, August bis zum Morgen des 14, August,

Für Lehrer:
Von Abend de« 23. September bis zum 'Morgen des 27. September,

Für Akademiker und Ktadenten der obersten Klasse«:
Vom Abend de« 31. Juli bis zum Morgen des 4. August.
Vom Abend de« 7. September bis zum Morgen des II. September.
Vom Abend des 2, Oktober bis zum Morgen des 6. Oktober.

Für Ktadenten der 5, obersten Klassen:
Vom Abend des 14, August bis zum Morgen des 18, August,

Für Herren:
Vom Abend des 14. November bis zum Morgen des 18, November.

Für Arbeiter:
Vom Abend des 25, Mai bis zum Mittag des 28, Mai.

Für Geselle» :

Vom Abend des 31. Oktober bis zum Morgen des 4. November,

Für Jüngling«:
Vom Abend des 26. Oktober bis zum Morgen de« 30. Oktober.

Anmeldungen bezw. Abmeldungen wolle man frühzeitig richten an
Minister, Ererzitienhans Feldkirch, Vorarlberg.

(b>K. Für die Schweiz Auslandsporto.)
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